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ÜBERPFARREILICHESEELSORGE

Fachbereich Bildung und Spiritualität

Synodalität ist einHerzensanliegenvonPapstFranziskusundwill
denParadigmenwechseldeszweitenvatikanischenKonzilsunddie
missionarisch-befreiungstheologischeReformderKirchevorantrei-
ben.DamitkeineeinseitigenErgebnissedurchdieBefragungenent-
stehen,hatsichderFachstellenleiterbereitssehrfrühaufdenProzess
eingelassen,dieDokumentestudiertundallenVerantwortlichen im
KantonBasel-LandschaftdieUnterstützunginvielfältigerWeisean-
geboten.Dies wurde intensiv und in individueller Manier genutzt.
Der Fachstellenleiter hat sechs Gesprächsgruppen moderiert und
so direkt auch Einblick in Befindlichkeit und Bedürfnisse der Men-
schen in ganz unterschiedlichen Pfarreien und Pastoralräumen er-
halten.–AllePastoralräumehabenvondenUnterstützungsmöglich-
keiten Gebrauch gemacht.

ImerstenHalbjahrwardieFachstelleum20%auf60%reduziert,da
der Stellenleiter mit 20% in der Projektphase der Co-Leitung Fach-
stellen und Spezialseelsorge mitgearbeitet hat.

ImBereichderKursekonnteabHerbsteinGlaubenskurs«Gottund
Weltverstehen» realisiertwerden.DieserKurswirdalsOnline-Kurs
(‹hybrid›:d.h.pro Quartal ein Kurshalbtag in Liestal in Präsenz und
fünf Einheiten online) durchgeführt. DieTeilnahme von 14 Per- ►

Der weltweite Synodale Prozess

setzte im zweiten Halbjahr einen

Akzent in der Arbeit der Fach-

stelle. «Kirche lebt von den vielen

Stimmen, die sich zuWortmelden.

Sie darf nicht einfältigwerden.»
Thomas Kyburz-

Boutellier

Fachverantwort-

licher Bildung

und Spiritualität
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Synodales

Gespräch in

Allschwil

sonenandiesemKurszeugtvoneinemBedarfvonKursenindiesem
neuenOnline-Format.DarauswerdennunauchweiterKleinformate
in Pfarreien und Pastoralräumen ab 2022 vor Ort angeboten.

Erneut konnte für Sakristan:innen im Nebenamt oder mit kleinen
Pensen ein Einführungskurs durchgeführt werden,der von 11 Per-
sonenbesuchtwurde.DerFachstellenleiterhatdenBesinnungstag
derSakristanederRegionBaselundUmgebungalsReferentzurThe-
matik«WORTEWIEFEUER–mitderBibelundPapstFranziskuseine
Kirche für morgen gestalten» geleitet.

Mit einem Angebot «Pilgern im Birstal» wurden die lokalen/statio-
närenAngebotederPfarreienundPastoralräumeergänzt.Während
derAdventszeitwurdedie «WochederStille–Basel»mitzweiAnge-
boten ins Baselbiet verlängert.

Durch die Mitarbeit am Runden Tisch der Religionen beider Basel
unddasMitveranstaltenvonProjektenkannzurVerständigungun-
ter den Religionen und Kulturen im Kanton Baselland beigetragen
werden.

Thomas Kyburz-Boutellier, Fachverantwortlicher
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